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Der Bereich zwischen Bühlhof, Steineloh, Hofen, Stachen, Feile und Neusätz ist teilweise Roggwiler
Gemeindegebiet, teilweise gehört es zu Arbon. Das Gebiet ist durch diverse Landstrassen erschlossen. Da
diese grösstenteils in der Landwirtschaftszone liegen, werden sie häufig von landwirtschaftlichen Fahrzeugen
genutzt. Ausserdem befahren ortskundige Automobilisten diese Strassen, ebenso wie der Langsamverkehr.
Dazu gehören auch Oberstufenschülerinnen und -schüler aus Roggwil, die in Arbon zur Schule gehen.

Verschiedentlich haben Anwohnerinnen und Anwohner darum gebeten, Massnahmen zur Verbesserung der
Verkehrssituation und insbesondere der Verkehrssicherheit auf diesen Strassen zu prüfen. Auch am
Stadtworkshop Frasnacht im Herbst 2020 hatte sich eine Arbeitsgruppe formiert, die sich diesen Anliegen
widmete. Als Massnahmen wurden einerseits eine Senkung der erlaubten Höchstgeschwindigkeit von 80 auf 60
km/h, andererseits eine Ausdehnung des teilweise bereits bestehenden Lastwagenfahrverbots (Zubringer
gestattet) vorgeschlagen.

Um diese Vorschläge genauer zu prüfen, beauftragten die Gemeinde Roggwil und die Stadt Arbon ein
Planungsbüro mit der Erstellung eines Gutachtens, welches zwischenzeitlich vorliegt. Die Verantwortlichen der
Gemeinde Roggwil und der Arboner Stadtrat haben sich mit dem Gutachten befasst und beschlossen, gemäss
dem Dokument beim kantonalen Departement für Bau und Umwelt die Umsetzung der beiden erwähnten
Massnahmen zu beantragen.


